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Herzlichen Glückwunsch!
Wenn Sie das hier lesen, sind Sie wahr-
scheinlich eine(r) von im Verhältnis zu 
den tatsächlichen Empfängern wenigen 
… das muss man wohl leider sagen. 
Aber erstmal: Schöne Sommerferien! 
Die Sie hoffentlich haben. Dieser Ge-
meindebrief dürfte mitten in den Ferien 
bei Ihnen reinschneien (was ja an der 
Stelle eigentlich das falsche Wort ist     ) 

Aber nochmal zum Gemeindebrief: 
Bitte melden Sie sich doch mal zurück, 
wenn Sie das hier lesen (per Mail, Tele-
fon oder live ans Gemeindebüro oder 
jemanden aus dem Hauptamtlichen-
Team). Wir würden gern erfahren, wie 
viele Leute an diesen Kirchengemeinde-
Infos tatsächlich interessiert sind – und 
wer die gern in welcher Form hätte. 
Möchten Sie dieses ausgedruckte Heft 
haben oder würden Sie unseren Ge-

meindebrief auch digital lesen, also 
über unsere Homepage www.ekhm.de, 
auf die der Brief immer hochgeladen 
wird. Eine weitere Möglichkeit wäre 
eine pdf, die per Mail oder WhatsApp 
kommt… Was brauchen Sie?
Hintergrund ist der Eindruck, dass wir 
relativ viel für die Tonne produzieren, 
also dass viele Menschen dieses Heft 
direkt wegwerfen. Das ist natürlich nicht 
Sinn der Sache.

Heute nur mal so viel als Begrüßung. 
Dafür gibt es in der Andacht ein paar 
mehr Worte – dieses Mal von zwei 
Konfis!

Alles Gute und Gottes Segen Ihnen
und einen schönen Sommer!

Jan Weber
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Frieden auf Erden…?
Konfi-Andacht zu einer der wichtigsten Sachen überhaupt

4 Andacht

Wann habt ihr euch das letzte Mal ge-
stritten? Oder vielleicht sogar gekloppt? 
Überlegt mal kurz… Das mit dem Streit 
wird wahrscheinlich nicht so lange her 
sein, das mit dem Kloppen hoffentlich 
schon. Würdet ihr trotzdem sagen, dass 
ihr im Frieden lebt? Die meisten wahr-
scheinlich schon. „Frieden“ ist für uns ja 
oft einfach, dass es keinen Krieg gibt.

Wir und Frieden
Wir leben nicht im Krieg oder in Gefan-
genschaft, aber wir sehen Zerstörung, 
Tod, Schlachtfelder, Gewalt und Angst 
an vielen Stellen auf der Erde. Wir Kon-
fis haben Sorge, dass sowas auch bei 

uns in Deutschland passieren könnte. 
Deswegen ist Frieden sehr wichtig, und 
wir können sehr dankbar sein, dass wir 
ihn hier noch haben. Mal abgesehen 
von Streit zu Hause oder in der Schule 
oder auf der Arbeit oder so.
Wahrscheinlich müssen wir damit 
leben, dass wir Menschen völligen 
Frieden nicht hinbekommen. Und dass 
auch Gott nicht immer und überall dafür 
sorgt, dass Frieden herrscht. Immerhin 
werden z.B. Leute in der Ukraine auch 
gedacht oder vielleicht sogar gebetet 
haben, dass es keinen Krieg gibt.
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Gott und Frieden
Frieden ist offenbar eins der wichtigs-
ten Anliegen von Gott. Das zeigt sich an 
vielen Stellen in der Bibel, zum Beispiel 
an der, die wir für diesen Gottesdienst 
ausgesucht haben:
„Berge mögen von ihrer Stelle weichen 
und Hügel wanken, aber meine Liebe 
zu dir kann durch nichts erschüttert 
werden und meine Friedenszusage wird 
niemals hinfällig“, das sage ich, der 
Herr, der dich liebt. (Jesaja 54, 10)
Die Leute, die diesen Satz von Jesaja 
zuerst gehört haben, leben im Krieg 
oder in der Gefangenschaft. Sie sehnen 
sich nach Frieden und warten auf den, 
von Gott versprochenen Retter, also 
Jesus. Der kommt aber erst viel später 
auf die Erde. Gott macht den Menschen 
mit diesen Worten Mut und Hoffnung 
darauf, dass man irgendwann in Frieden 
leben kann. In diesem Satz geht es aber 
in erster Linie nicht um Frieden zwi-
schen Menschen oder Ländern, sondern 
um Frieden zwischen Gott und Mensch.

Gott, die Menschen und Frieden
Wenn wir Frieden auf der Erde und zwi-

schen uns Menschen nicht hinkriegen, 
ist es aber gut zu wissen, dass Gottes 
Friede nicht vergeht. Gott sagt uns in 
diesem Vers zu, dass er immer hinter 
uns steht und uns liebt und auf uns 
aufpasst. Das bedeutet nicht unbedingt, 
dass uns nie was passiert und dass wir 
immer im Frieden leben – aber dass bei 
allem, was passieren kann, Gott bei uns 
sein wird. Wenn Gott uns Frieden ver-
spricht, heißt das auch, dass zwischen 
Gott und uns nichts steht.

Hilft uns das irgendwie?
Ja, wir denken schon. Denn wenn Gott 
hinter uns steht und wir mit ihm im Frie-
den sind, können wir vielleicht besser 
selber für Frieden sorgen.
Frieden ist etwas, das nicht automa-
tisch passiert. Frieden zwischen Men-
schen und Ländern ist ziemlich wacke-
lig. Für den Frieden muss man was tun, 
damit er besteht. Menschen, die mit 
Gott verbunden sind, sind dafür wichtig. 
Wir Konfis. Und unsere lieben neuen 
Konfis vielleicht auch. Wir glauben: Gott 
freut sich über jeden, der am Frieden 
mitbaut.

Diese Andacht war die Predigt aus 
dem Vorstellungsgottesdienst am  
15. Juni; geschrieben und gehalten  
von unseren Konfirmandinnen  
Emilia Ferencz und Melina Wilhelmi. 
Die neuen Konfis wurden mit einem 
Brief und einem Armband mit einer 
Friedenstaube dran (Bild links oben) 
begrüßt.
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Unklare Zukunft für das Evangelische Gemeinde-
zentrum Morsbach

Am 09. Juli fand der Info- und Diskus-
sionsabend statt, an dem 40 Menschen 
teilnahmen.
Nach der Gemeindeversammlung am 
30.07.2024 und der Zukunftswerk-
statt am 30.08.2024 ging es an diesem 
Abend zuerst um den aktuellen Stand 
und die bisherigen Entwicklungen.
Schwerpunkt des Abends war die Wahr-
nehmung und Zukunft des Gemeinde-
zentrums und wie wir Kirche vor Ort 
sein können – trotz erheblichen Abbaus 
im Bereich der Hauptberuflichen.
Nach intensiven Gesprächen wurde 
deutlich, dass das Gemeindezentrum 
Morsbach als Heimat – besonders für 
die Kinder- und Jugendarbeit – wichtig 
ist. Gleichzeitig wurde deutlich, dass ein 
Erhalt nur möglich ist, wenn ein Teil der 
Fläche vermietet wird. 
Dieser schwierige, mühsame Prozess, 

eine tragfähige Lösung zu finden, muss 
gemeinsam ausgehalten werden. Das 
Presbyterium braucht dazu die Unter-
stützung der Gemeinde und dankt allen, 
die sich bisher eingebracht haben!
Um die vielen guten Ideen umzusetzen, 
braucht es aber noch mehr Menschen, 
die Verantwortung dafür übernehmen.
Ermutigend war an dem Abend, dass 
auch neue Lösungsmöglichkeiten ge-
nannt wurden, die wir weiterverfolgen 
werden.
Die nächsten wichtigen Stationen sind 
der Besuch des Superintendenten im 
Presbyterium am 26.08.2025 zur Haus-
haltskonsolidierung und die Gemeinde-
versammlung am 31.08.2025.
Die Einladung dazu und genaue Infor-
mationen finden Sie im Folgenden. 

Ihr Presbyterium

In Zeiten großer Veränderungen und wegweisender 
Entscheidungen lädt das Presbyterium alle Gemeinde-
glieder und bei uns Engagierten herzlich ein zu einer 

Gemeindeversammlung am Sonntag den 31.08.2025.
Damit möglichst viele dabei sein können, haben wir 
uns einen appetitlichen Rahmen für Leib und Seele 
ausgedacht: Wir beginnen um 10:30 Uhr mit einem 
Kurzgottesdienst, anschl. startet die Gemeindever-

sammlung. Danach geht es bei einem  
gemeinsamen Mittagessen „um die Wurst“ 

TAGESORDNUNG
•	 Begrüßung
•	 Gebäude

•	Pfarrhaus
•	Zukunft des Ge-

meindezentrums 
Morsbach

•	 Finanzen und per-
sonelle Verände-
rungen

•	 Verschiedenes

Einladung zur Gemeindeversammlung
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Fr, 31.10.2025

Kooperationsraum-Fest
mit feierlicher Unterzeichnung des Kooperationsvertrags

Freitag, 31.10.2025
im Ev. Gemeindehaus Denklingen

20:00 Uhr
Konzert mit der

Worship Café Band
aus Witten

18:30 Uhr
Kurzgottesdienst
im Ev. Gemeinde-

haus

Evangelische
Kirchengemeinde
Im Oberen Wiehltal

Kooperation



8 Gruppenarbeit in unserer Gemeinde

Angebote für Kinder & Jugendliche

Krabbelkrabben	
Die Krabbelgruppe besteht nicht mehr. 
Interessenten für ein Gruppenangebot, 
das in Eigenverantwortung geleitet 
wird, können sich gern melden.

Kontakt: 
Jan Weber, Tel. 7069899

Würfelgruppe, 6-10 Jahre
dienstags, 15:00 16:00 Uhr 
Gemeindehaus Holpe

Kontakt:  
Sophie Fuchs, Tel. 01514/2486543
Jan Weber, Tel. 706 9899

PowerKirchenKids, 5 -11 Jahre
donnerstags, 16:30 - 18:00 Uhr
Gemeindezentrum Morsbach

Kontakt: 
Karl Grebe, Tel. 991220
Jan Weber, Tel. 706 9899

SamsAlarm, 5-11 Jahre
Sa (1x monatl.), 10:30 - 13:30 Uhr
Gemeindehaus Holpe

Kontakt: 
Fabienne Molzberger,  
Tel. 01512/0007446
Jan Weber, Tel. 706 9899

Teenkreis, ab 14 Jahre
mittwochs, 18:00 - 20:00 Uhr
abwechselnd in Holpe und in Morsbach  	  

Kontakt:                 
Katharina Amon, Tel. 01512/1112611
Jan Weber, Tel. 706 9899

Profile | Förderkreis  
für die Kinder- und Jugendarbeit

Kontakt:
profile@ekhm.de 
Jürgen Gran, Tel. 7396

Die konkreten Termine und Orte wer-
den per Post und WhatsApp bekannt 
gegeben.

KATCHES | 1. JAHR
Kontakt:
Luna Peren, Tel. 0162/9060699 
Ronja Peren, Tel. 01514/2033114 
Jan Weber, Tel. 706 98 99

KONFIS | 2. JAHR
Kontakt: 
Max Kirchhof | Karin Thomas, Tel. 1884, 
karin.thomas@ekhm.de
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Frauenkreis
donnerstags, 15:00 Uhr 
28. Aug. (Anmeldung bis 25.08.!)  
18. Sep. | 23. Okt.
Gemeindehaus Holpe

Kontakt: 
Karin Thomas, Tel. 1884 

Gottesdienstwerkstatt
Termine werden bekanntgegeben

Kontakt: 
Karin Thomas, Tel. 1884

Besuchsdienstkreis  
für Seniorengeburtstage
Termine werden bekanntgegeben

Kontakt: 
Anja Karthäuser, Tel. 9969452

Umweltgruppe  
Termine werden bekanntgegeben

Kontakt: 
Anja Karthäuser, Tel. 9969452

Friedhofsteam
Termine werden bekanntgegeben

Kontakt: 
Anja Karthäuser, Tel. 9969452

Angebote für Erwachsene

Seniorenkreis	
1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr - 
16:30 Uhr
August: Sommerpause
04. Sep. 
02. Okt.

Gemeindehaus Holpe

Kontakt:  
Anja Karthäuser & Team, Tel. 9969452

Frauenhilfe
mittwochs, 15:00 Uhr
13. Aug. | 17. Sep. | 22. Okt.
Gemeindezentrum Morsbach

Kontakt:  
Gudrun Krüger, Tel. 8330
Karin Thomas, Tel. 1884

Posaunenchor „Dreiklang“  
Hermesdorf-Holpe-Lützingen
donnerstags, 20:00 Uhr 
Ev. Vereinshaus Lützingen

Kontakt:
Reinhold Grebe, Tel. 991220
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Konfirmation 2025

Nach einer langen Unterrichtszeit (September 2023 - April 2025) mit viel Lernen, 
Spiel und Spaß und einer wunderschönen Wochenendfreizeit in Wilnsdorf haben 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden viel über die Kirche und den Glauben an 
Gott erfahren. So durften am Sonntag, den 11.05.2025, elf wundervolle Persönlich-
keiten Ihre Konfirmation in der Evangelischen Kirche in Holpe feiern.
Mit einem Lächeln im Gesicht, tollem Wetter und vielen lieben Menschen in der 
Kirche haben die Jugendlichen ihren Segen zur Konfirmation von Karin Thomas 
und Jan Weber erhalten. 
Gestaltet wurde der tolle Gottesdienst für die Konfis und ihre Freunde und Familien 
außerdem von Luna und Ronja Peren, die auch das 2. Jahr des Unterrichts begleitet 
haben. Im ersten Jahr waren Marina Huber und Lukas Schütz dabei.

Herzlichen Dank dafür!
Benja-Katja Wittershagen (im Namen der Eltern)

10

Vordere Reihe: Aline Michel, Frida Pulster, Alina Wittershagen, Jarla Lauff
Mittlere Reihe: Lea Kliver, Ben Stelzer, Joshua Klein, Jano Schausten, Levin 
Kudinov, Finn Schmidt, Jason Hermes
Hintere Reihe (das Team): Ronja Peren, Karin Thomas, Jan Weber, Luna Peren



1111Aus unserer Gemeinde

WhatsApp-Gruppe mit aktuellen Infos

Nachhaltig und für den 
guten Zweck 
Bethel-Sammlung  
29.09. bis 04.10.2025

Seit einiger Zeit gibt es die WhatsApp-Gruppe „EKHM Insider-Infos“, in 
der schon viele Leute sind, die an unserer Gemeindearbeit interessiert 
sind. In dieser Gruppe laden wir zu Gottesdiensten und Veranstaltungen 
ein und geben kurzfristige bzw. aktuelle Informationen weiter.
Nachrichten in die Gruppe schreiben kann nur ein kleiner Kreis von Men-
schen – damit wollen wir verhindern, dass Wichtiges untergeht oder sich 
Menschen genervt wieder verabschieden     . Das ist also keine Gruppe, 
in der man pausenlos zugetextet wird, sondern in der es um relevante 
Dinge und Erinnerungen geht.

Wer in die Gruppe aufgenommen werden möchte, kann sich per  
WhatsApp-Nachricht an Jan Weber (0160-976 32 760) dazu anmelden.

Ab Ende September sammeln wir wieder gut erhaltene Kleidung (keine 
Stoffreste oder Müll!) für die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel.

(Jährlich sammeln über 4.500 Kirchengemeinden Altkleider für Bethel. 
Diese wurden in der Vergangenheit von der Brockensammlung mit 
Plastiksammelsäcken ausgestattet. Bereits heute nutzen viele Spender 
gebrauchte Plastiktüten aus dem eigenen Haushalt. Dies hilft maßgeb-
lich, die Neuproduktion und Entsorgung von Plastikmüll zu reduzieren. 
Die Kleidung ist gut geschützt, sie wiegen wenig und die Luft kann beim 
Transport entweichen, daher sind Kartons nicht gut geeignet.)

Abgabezeitraum: 29. September bis 04. Oktober 2025

Der Abgabeort wird noch bekannt gegeben.
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Rückblick auf „Gott er-(Rad)fahren“
Am Samstag, 28. Juni ging es für 13 Teilnehmende (ohne und 
mit Akku) auf den Fahrradpilgerweg, den Wolfgang Termath 
und Karin Thomas bereits das zweite Mal organisiert haben.

Wir starteten um 9:45 Uhr am Gemein-
dezentrum bei herrlichstem Wetter. 
Wolfgang und Karin gaben uns unter 
anderem die Worte „Schaut – Hört – 
Fühlt – Spürt“ mit. Daran sollten wir im 
Laufe des Tages noch öfter denken. 
Die 2. Etappe endete an der Kapelle 
in Kömpel, in der wir die Psalmen 104 
und 8 „Gottes wunderbare Welt“ in 
uns nachklingen lassen konnten. Wir 
alle tankten in der Ruhe und Kühle der 
Kapelle wunderbar auf, um nun die 3. 
Etappe, die Holper Kirche in Angriff zu 
nehmen. Auch hier genossen wir die 
kühlen Temperaturen der Kirche und 
die Impulse, die Wolfgang uns mitgab. 
Weiter ging es Richtung Odenspiel. 
Auf der Hälfte dieses Weges konnten 
wir nicht nur die herrliche Weitsicht bis 
zum Siebengebirge, sondern auch 
ein Körpergebet „Bei mir und frei“ 
anwenden (ich bin mir sicher, das 
findet bei einigen Teilnehmen-
den jetzt öfter Verwendung). Bei 
unserer 4. Etappe kamen wir im 
Gemeindehaus in Odenspiel an 
– hier gab es eine längere Pau-
se. Anschließend fuhren wir zur 
Marienkapelle nach Wendersha-
gen. Wir ließen die Natur und die 
Kapelle auf uns wirken und legten 
mit Wörtern, die uns wichtig waren 
und sind, eine Art Gedicht. Auf 

unserem letzten Abschnitt der Fahrt, 
der nach Oberwarnsbach ging, hielten 
wir Stille und fuhren „in aller Ruhe“ zum 
Wegekreuz in der Nähe des Baches (die 
Warnsbach). Dort konnte, wer wollte 
seine Füße ins kühlende Nass halten. 
Die Fahrt endete im Gemeindezentrum 
in Morsbach mit einem Abschlusssegen 
und anschließendem Kaffee, Tee und 
Muffins, ca. 40 km waren geschafft. Wir 
waren uns alle einig: Wir konnten Gottes 
Schöpfung spüren, sehen, hören, rie-
chen und schmecken. Und wir konnten 
eine wunderbare Gemeinschaft erleben! 
Danke an die Initiatoren für die tolle Vor-
bereitung – und wir freuen uns auf die 
nächste Fahrradpilgerfahrt!

Simone Neuhoff

12 Aus unserer Gemeinde
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Neuer Ahorn auf 
unserem Friedhof 
- Baumurnen 
wahlgrab

Auf unserem Friedhof gibt es auch 
die Möglichkeit, die Urne unter einem 
Baum bestatten zu lassen. Leider war 
der ursprünglich gepflanzte Baum ein-
gegangen – Ersatz musste her! Nun 
wurde ein Spitzahorn gesetzt, ein som-
mergrüner, breitkroniger Laubbaum.
Seit Menschengedenken verbinden 
wir den Baum mit dem Geheimnis des 
Lebens. Er ist Symbol für Wachstum, 
Ausdauer, Lebensdauer, Hoffnung, 
Schutz und Geborgenheit. In ihm drückt 
sich Kraft, Stärke und Schönheit aus. 
Er bietet Mensch und Tier Schatten, 
Ruheplatz, Wohnung und Nahrung. Der 
Mensch ist dem Baum in vielem ähn-

lich. Wie dieser ist er niemals 
endgültig fertig. Er wächst 
und reift. Er ist an die Erde 
gebunden. Der Baum kann 
älter werden als der Mensch, 
und wenn er reden könnte, 

hätte er sicherlich viel zu erzählen. 
Jedes Jahr wiederholt sich das Natur-
schauspiel vom Aufkeimen der Blätter 
im Frühling und dem Fallen der Blätter 
im Herbst. Der Baum zeigt uns: Wenn 
seine Blätter fallen, warten schon neue 
Knospen. Es fällt nichts, ohne dass et-
was Neues wird. So entdecken wir vom 
Friedhofsteam in unserem „Neuling“ 
jede Menge christliche Überzeugungen 
und Hoffnung und freuen uns, dass er 
so schnell Fuß gefasst, bzw. Wurzeln 
geschlagen hat.

Anja Karthäuser

Aus unserer Gemeinde
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Familienfest im Kurpark
Action & Spaß für Familien

Aus unserer Gemeinde

Auch dieses Jahr gibt es wieder 
das Familienfest anlässlich des 
Weltkindertages. 

Am Samstag, 13. September  
von 15 – 18 Uhr feiern wir nach 
der sehr guten Resonanz im letz-
ten Jahr wieder im Morsbacher 
Kurpark. 

Wenn es zu sehr regnet, fällt das 
Fest im wahrsten Sinne des Wor-

tes ins Wasser… Eine Drinnen-Va-
riante wird es dann nicht geben.
Wie bisher auch machen viele 
Morsbacher Vereine und Institu-
tionen Spiel- und Kreativangebote 
für Familien mit Kindern ab dem 
Kindergartenalter bis ca. 12 Jah-
ren. Getränke und Essen werden 
ebenfalls zu günstigen Preisen 
angeboten; Kinder erhalten für nur 
2,50 € drei Essens- bzw. Getränke-
Chips.
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Unterwegs im Glauben – und bei euch zu Gast
Hallo zusammen!
Ich bin Anna-Sophie Rufeger und studiere derzeit 
an der Evangelistenschule Johanneum in Wup-
pertal. Vielleicht komme ich dir aus der Besuchs-
fahrt 2024 schon bekannt vor. In diesem Herbst 
komme ich erneut zu euch nach Morsbach-Holpe 
und nach Rosbach. Ich freue mich riesig darauf, 
wieder viele bekannte Gesichter zu sehen – und 
neue kennenzulernen! 
Die sogenannte „Besuchsfahrt“ hat am Johan-
neum eine lange Tradition: Studierende besuchen 
Gemeinden, gestalten Gruppenstunden, Kreise 
und Gottesdienste – kurz gesagt: Glauben ganz 
praktisch erleben, Miteinander gestalten und da-
bei Neues ausprobieren. 

Dieses Jahr bin ich vom 15. Oktober bis zum 2. November 2025 bei euch 
unterwegs. Besonders freue ich mich, am 19. Oktober bei euch im Gottesdienst 
predigen zu dürfen.
Ein Highlight dieses Jahr: Der Jugendgottesdienst am 1. November – den 
feiern wir in Nümbrecht! Die letzten Jahre haben gezeigt: Das wird richtig gut – 
sei dabei!
Es ist mir ein Herzensanliegen, mit euch ins Gespräch zu kommen. Wenn auch 
du Lust auf einen Besuch hast– zum Klönen bei Kaffee, Kuchen zum Früh-
stück, Mittag oder Abend, zum gemeinsamen Beten oder einfach so – dann 
melde dich gerne bei mir! Einfach kurz eine E-Mail schreiben an: besuchsfahrt.
morsbachholpe@gmail.com
Ich bin dankbar, dass ich in eurer Gemeinde so herzlich aufgenommen werde 
und freue mich auf alle kommenden Begegnungen!

Herzliche Grüße, Gottes Segen und bis ganz bald,
Anna-Sophie

Aus unserer Gemeinde



16 Die grüne Seite

2. bis 5. Platz beim 
STADTRADELN mit dem 
Team „KirchenRad“
Insgesamt waren beim Stadtradeln der Kommune 
Morsbach in diesem Jahr 12 Teams dabei.

16

Unser Team bestand aus 25 Radelnden, 
die in der Zeit vom 09. bis 30. Juni 
2025 gemeinsam 5.231 km zurückge-
legt haben.
Damit konnten wir unser Ergebnis vom 
letzten Jahr sogar verbessern (19 TN 
– 4708 km) und  den 2. Platz mit der 
Team-Stärke erzielen. Auf den 4. Platz 
landeten wir durch unsere km und 
Platz 5 bei der Pro-Kopf-Platzierung.
Auch in diesem Jahr hat es wieder viel 
Spaß gemacht und ganz nebenbei wur-
de CO² gespart
DANKE an alle, die dabei waren! 

Karin Thomas
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lädt zum Mit-Wandern ein

Mit-Wandern 17

Wir starten am Sonntag, 07.09.2025 um 10.00 Uhr 
mit dem Gottesdienst in Holpe, Hauptstr. 17,

anschließend gehen wir einen Rundweg über Holpe, Appenha-
gen, Rolshagen – zum Teil auf dem Bergischen Panorama-

steig – zurück zum Gemeindehaus Holpe. Die Wanderung 
verläuft vorwiegend auf Forst- und Waldwegen.

Die Strecke ist ca. 9 km lang und in etwa 2,5 Stunden 
leicht zu schaffen. Gutes Wetter ist bestellt und wir 

haben Zeit zum Plaudern und Kennenlernen. Im 
Gemeindehaus wieder angekommen, wartet eine 
Stärkung auf alle. Es besteht die Möglichkeit, auch 
für diejenigen, die nicht mit wandern möchten, um 
ca. 13.30 Uhr zum gemeinsamen Essen ebenfalls 
ins Gemeindehaus zu kommen.
Zur Planung bitten wir um Anmeldung bis 
28.08.25 bei Karin Thomas entweder per Mail: 
karin.thomas@ekhm.de oder telefonisch:  
02294 / 1884 oder per Post: Mozartstr. 42, 
51597 Morsbach. Bitte mit folgenden Angaben: 
Anzahl der Personen, die mitwandern / Anzahl 
der Personen, die um ca. 13:30 Uhr zum Mittag-
essen dazukommen. Hinweis, ob das Startgeld 
überwiesen oder bar bezahlt wird. 
Getränke und Wegzehrung möge sich jede*r 
selbst einpacken.
Alle Teilnehmenden werden um ein Startgeld 
von 5 € gebeten. Zum einen für´s Catering, 
zum anderen ist der Erlös in unserer Jugend-
arbeit gut angelegt. Bar oder per Überweisung 
auf: Ev. Kirchengemeinde, Verwendungs-
zweck: Name und Profile-Wanderung, KSK, 

DE30370502990355000182).

Es freut sich auf Sie / Euch das 
Team!



18 Gottesdienst-Infos

Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen
mit Pfarrerin Anja Karthäuser

Mittendrin-Gottesdienste

Haus Wagner am Kurpark

Mi., 20.8., 10:30 Uhr mit Abendmahl
Mo., 29.9., 10:30 Uhr Erntedank
Mi., 22.10., 10:30 Uhr

Seniorendorf Reinery, Appenhagen

Do., 21.8., 15:45 Uhr mit Abendmahl
D.o, 25.9., 15:45 Uhr Erntedank
Do., 23.10., 15:45 Uhr

Seniorenzentrum Lichtenberg

Do., 28.8., 10:00 Uhr mit Abendmahl
Di., 30.9., 10:00 Uhr Erntedank
Do., 23.10., 10:00 Uhr

Pflegeheim Block&Michel, Seifen

Fr., 22.8., 15:15 Uhr mit Abendmahl
Di., 30.9., 15:15 Uhr Erntedank
Fr., 24.10., 10:30 Uhr

Wir laden herzlich zu den Mittendrin-
Gottesdiensten ein, aber auch zum ge-
meinsamen Frühstück davor, das in der 
Regel um 9:30 Uhr stattfindet – in Holpe 
im Gemeindehaus, in Morsbach im UG 
des Gemeindezentrums. Wir freuen uns 
auf diese Gottesdienste:

5. Oktober in Holpe: Das wird ein 
Frühstücks-Mittendrin, also ein Vor-
mittag, an dem wir im Gemeindehaus 
Gottesdienst und Frühstück gleichzeitig 
haben. Das passt doch zum Erntedank-
fest, das wir ebenfalls an diesem Tag 
feiern…

9. November in Morsbach: An diesem 
Tag gibt wieder das „normale“ Pro-
gramm. Erst gibt es um 9:30 Uhr Früh-
stück im UG des Gemeindezentrums, 
dann feiern wir um 10:30 Uhr einen 
abwechslungsreichen Gottesdienst.

Wie wir diesen Gottesdienst angehen 
und ob wir ihn in gewohnter Form mit 
Posaunenchor feiern können, steht 
noch nicht fest. Am gleichen Tag ist das 
Fest der Oberbergischen Posaunenver-
einigung, dadurch sind die Bläser der 
Umgebung verhindert. Achtet auf unse-
re weiteren Veröffentlichungen!



19

Auch weiterhin gibt es nach jedem  
10 Uhr - Gottesdienst ein Kirchcafé. 
Wir freuen uns, wenn wir bei Kaffee, 
Kaltgetränken und Keks noch ein 
bisschen über Gott und die Welt ins 
Plaudern kommen... 
Wer zum Gottesdienst kommen 
möchte, aber keine Fahrmöglichkeit 
hat, darf sich weiterhin beim jeweiligen 
Verantwortlichen für den Gottesdienst 
melden (Plan auf der Rückseite).

Herausgeber: 
Ev. Kirchengemeinde Holpe-Mors-
bach, Hauptstr. 13
51597 Morsbach
E-Mail: redaktion@ekhm.de 
Redaktion: 
K. Thomas, A. Karthäuser, J. Weber,  
S. Neuhoff  
Satz & Layout: 
C. Claus, claus&friends 
Druck: 
Gemeindebrief-Druckerei
Auflage: 
1.900
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 10. Oktober 2025 ++

in unserer Holper Kirche
Musik – Impuls - Segen 
25.08. – 22.09. – 27.10.,  
jeweils 10:30 Uhr 
mit Johannes Klüser (Orgel)
und Karin Thomas

Wir taufen in unseren Gemeindegot-
tesdiensten, denn mit der Taufe wird 
jemand in die Gemeinde aufgenom-
men. Wir freuen uns über Zuwachs! 
Rechtzeitige Absprache ist erfor-
derlich. Ansprechpartner sind Anja 
Karthäuser, Karin Thomas und Jan 
Weber (Kontaktdaten auf S. 2).

Kirchcafé

Impressum

Marktandacht

Taufen

Gottesdienst-Infos

August: Sternenkinder auf dem  
Holper Friedhof
September: Fam. Rodriguez
Oktober: Johanneum
November: Weihnachten im  
Schuhkarton

Auch in diesem 
Jahr wird es in 
unserer Gemeinde 
die Sammelaktion 
„Weihnachten im 

Schuhkarton“ geben. Bitte merkt 
euch schon einmal den Termin vor: 
10. bis 17. November 2025. Weitere 
Informationen folgen im nächsten 
Gemeindebrief!

Kollektenzwecke

Weihnachten im  
Schuhkarton
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Morsbach

August 2025

September 2025

Oktober 2025

November 2025

So, 03.08.

So, 07.09.

So, 05.10.

So, 10.08.

So, 14.09.

So, 12.10.

So, 17.08.

So, 21.09.

So, 19.10.

So, 02.11.

So, 24.08.

Fr, 26.09.

So, 26.10.

Fr, 31.10.

So, 09.11.

So, 31.08.

So, 28.09.

10:00 A. Karthäuser

10:00 J. Weber

10:00 A. Karthäuser

10:00 A. Karthäuser                               

19:00 Sofa-GD, K. Thomas & 
Team

9:30 Frühstück, 10:30 Mittendrin 
J. Weber & Team

10:30 J. Weber
danach Gemeindeversammlung

10:00 A. Karthäuser              AW

10:00 Wander-Gottesdienst
K. Thomas & Profile

10:00 Frühstücks-Mittendrin zu 
Erntedank, J. Weber & Team

10:00 K. Thomas                   AS

10:00 Johanneum + A. Karthäu-
ser AS

10:00 A. Karthäuser

10:00 K. Thomas

10:00 K. Thomas

18:30 Gottesdienst zum Kooperationsfest /  
Ev. Gemeindehaus Denklingen (siehe S. 7)

Holpe

Gottesdienste

Nach jedem 10 Uhr-Gottesdienst gibt es ein Kirchcafé!
AW - Abendmahl mit Wein | AS - Abendmahl mit Saft

10:00 A.G. Thomas


